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Z. 6s. u
K. k ausschließende Privilegien.

Das Ministeiium des Inn . rn h.n dem Karl Halb-
ri l len, befugten Seifensieder ill Gaudenzdorf b.i Wien,
auf di.' C'rsindung: eine Seife aus llnschlilt und Fleisch-
abfallen zu erzeugen, »vclche dnrch lichle Falb,», Kon-
ststenz uud weißen Ech>'um, die Kernseife oollkcmnlen
erseye, ei» ausschließendes' Privilegiu,» für die Dauer
eines I^h>e5 cxhcllt.

Die Pr>oile,num^beschleibung, deren Geheimhal^
lung angesucht wurde, befindet sich i'l, k. k. Privilegien
Archive in Aufbewahrung.

Das Ministeiium dcs I » » c m hat dcm Ednaid
(^ntmaün. Agenten d,r k. k, Jawoiznoer Bergwerke,
in Wien (Leopoldstadt Mi', 538), auf die Eisinouug'.
K>i>,olinreife au-5 »nil w.ißein Gunimi oder Mehlstaikc
stummiic,'!" »lid nut Leinwand überzogenem spanilcheii
Rc«hr oder Stuhlrohr zl> erzengeu; tin ausschließendes
Pii^ ' legium »ill die Dauer eines Jahres ertdeilt.

Die Plivilegium)-Beschreibung, deren OeheimhaL-
tnng iiichc angesucht wurde, b.sindet sich m, lt, k. P r i .
vileaien Archil'ezn IedermaN!li<»E>ns!chl »n ?lufbe>vahrung

Das Ministeriun» des Innern bat den, Kar l
Gi iardet , Leder'GaIai!t>!!>!l,'are!,'^abiila»teu i» Wie»,
S tad l Nr , ! l l ) 0 , auf die Erfindung eines luttdichten,
nametülich flir Taschen 'Tintenzeuge, für Bläser zur
Al>fbeu.'.yiung vc>>, Chemikalien u dgl. , geeigneten
Verschlusses, melchcr uncer Anivendulig eines S p i r a l ,
Fedeiiidilick.z, mltr.Ist Drehen des Deck.!) eilangt
werde, ein ausschließendes Piivilegium fur die Dauer
eineö Iah ie^ eichcllt.

T i c PrimIegiumSdeschrtibuna,, dere» Geheimhal-
tung nicht anaesüchl wnrde, befindet sich im k. k. Prioile»
gie»''A>chi?< zu Jedermanns 'Hinsicht iii Aufbewahrung.

Das Ministerium des Inner» ĥ c dein Tobias
Joseph Kchmidc, t. t. T'eamce» in W icn , Bandstraße
^^r. t i 28 , auf cine Verbesslrnng seiner l>nter»u l 2 .
Ju l i lß59 pril'ile^ilte» «Hifi,idling emes Motors zlir
^isoail l ! ,^ ver Dampf» und Wasse, krafc, eil, allischlie^
sieiide^ Pi' i l ' ! l,qnlM für die Dauer eineS Jahres eitheilt.

Die Privile^iull'^beschrcibuü^, deicu (Nehemch.iltuna.
angesucht wu ide, l,'^fl,id,l sich im k. k. Pl ir i legien-
?l!chî ',> >'» ^lufbeivahruüg,

D.^' Ministerium des Innern hat dem Auglist Neisi,
k. k. Hof.- und büral. Eoen^ler in Wien, i?ai"'a.rube
>^>. 8 ? , auf eine Ve: besse» un^ seiner pri^il.-giit ge>
>vese»e» Eifind»,,^ ciner so^,'a!!i>leu „>'s)n >>!,!.-< »l!>-:»
^^ffel)!Nc,schi»e", ei» al>:'schlies:endeö PiiDllegilini fiir
bie Dauer eines I ) l ) :es ertheilt,

Die Pripil^^iulnobeschieibunst, de>en Geheimhal-
lnnc; nicht an^es-.icht wutde, b,fii^cc sich ilii k. k. P>i-
VlleHien.Ai'chire i» Iedcrma»,,^ Einsichl in Aufdewahrliug,

Das ^ i u i ^e i i um des Iü l ie i» hat dem Dr. Fran;
^ i k l , Adpok.ne» ;>, ^ lutenz in T i ro l , auf die ^ i f i n -
duni,: de„ Druck der atmosphärischen Lufr du^ch V>'r
biüduna »'it einen» lliflleeren Nalime^ mit ^lnwendnn^
c!gen!l)üm!iche!' Räder llnd grosiaitigei, nn't reidnni'lel
llust rersch^ner Räume, zur ^sivi ifuna. eioer r<?«ir.i,.
^»n, ^li», Betriebe sowohl l'on stehenden Gen.'erken,
als auch oon Wägen nnd schissen, anwend!'«!^',, Be-
»»'r^!!!!^ zu deünhe», ein al,i'sch!>rs;ende5 Prioilegilim
für die Dauer eines Jahres e>th>i!t.

Die Piivilestilüll^besch'cibuna, deren Geh.l'mhaltUüa
angesucht wlüde, ^,sindet sich in, k. k, Privilegien ?lrchi^e
U> ?lufb.!l.'cih, ^Nl^.

D a ^ Miüist. ' i i lü,, des I n i ' c i n hat dein Fra».;
^beycl-, bü^ql. Handelsmann i» Wien (^ tadr N r
-^ '») , alif die E'sindliüg ei^enthnmüch sonst, uoter
^a'^leltei!, gcnannc „Weit te c>de>' Dichtabletieö". welche
bmch eine Wendung ^e^e„ den Deckel U',d Schliefnlnq
" " t l.'tzlri'cm ,'ine röi l i^ c>esch!osseüe >>asse,t!r l>,l5ci,,
^ " an^schiil's^l^es Pr!l'!l>^!nm für die Dauer ei»es
Jahres ertheils.

Die Pi'il'ilegiu'lis.-Beschi.ibuna,, deren (^eheimhal-
,^'"^ angesucht wnrde, befindet sich in, r. k. Prioilegien.
"'ch>^' ! „ Ausbewahrimg.

Dl)s Wi„iste!!l>in des I nnen , hat dem Peter N'tter
de Cairo ls ta!>l s)̂ r ä l 2 ) ninv dem Ka.I Weu,^>r,
^ 'a ime i i (Neubau »?r. 25.^) be,>c in 'V ien , unte,"
,̂ '' F l ' n i ^ «Pet.'r .Rilser dr Ca^ro «̂  Comp,, auf

r>„e ^elbesseiung de,- so^eu/.lince» Iobard-i/ampe durch
^^''^»deilin^ des Dechll,aqe>s, Huieöl, 3ch>vimm is
^ ' ^ Doch ts , c,e>!ai>»c »Wüthsch^s'is Unil'e! sal^Lampe",
^ " aus,chiies,.»dez Pü'oilcginnl slir die Dauer eines
^"dres eitheils.

Die Plipilegiumsbeschrciduna,, deren Geheimhal-
tun^ nichcau^eslichtivurde, befindet slch illi k. k. Privilegien-
Archive zu Jedermanns A„^chr i» Aufbewal)rnnq,

Das Mini' leu'l ln, des Innern h.it das dem Moi iz
Blau lind dcni '^,'oiiz Frierm^nn anf eine Ersindllcig'.
Damencinzüge d<ine> hafter anzufeltigen, unic^m »5.
December l^57 eilheilte ausschließende Privilegium auf
rie Dauer des dritten Jahres verlängert.

Das Miniitesiun, des Imier i , h^u das dem Johann
Keusch und dem Doktor Franz Dri,n!vcl5er auf die
Hlflnduncj ,i„e>' ^eibessertef. ^.'^chode z»r E^eussUüg
der Kremser Nebmesse, schee,'e„ und aü.'l- Arten van
Scheercn unteün 23. November 1854 eiche,Ile au^-
schlieszcnde Prir i le^ium auf die Dauei de? neunc.!, IahreS
rel lang' l t .

Das Ministerilln, des I n ^e i u hllt das d.n, Johann
Voscher ^ Coinp, auf einc Verbesserung dci Hänü-
mann'schcn Dreschmaschine lniteliu 29. November <e!07
ertheilte ausschlieszenc'c Privilegium auf die Dauer de?
drillen I>il)>e!5 oeiläügerc.

Das M,nisteiinm des Iuüern hat das dem Limou
Reiner auf eine ^erdesseium, iu der Bcfe!ii^>ngöa,i
der Knöpfe an '.v'äuncr Au'zu^en unterm ! ) / Jänner
l«^9 ertheilte aubschlichrüde P.i. l le^lum auf die Dauer
oeö zw.üen Jahres verläiicierr.

DaS Ministerium des Innern hat daZ dem Daniel
Hoiineilk auf e>ue ^litdeckmia, uud Veibesseiung iu d r̂
Kultur tes WeiustocktS uutrr,» >0. Dezeniver 1658 er-
theilie auöschl,es;.nde Pi i^ i le^ iuu, auf dle Dauer des
zl^eiien I a h x S oe,längerl.

DaZ Ministerium de^ I nne l» hat da< deu, Scrgiuö
Fnrsleü Dolgl l lut i anf d.e Ef indnng eine^ Walzen
piesie, „ S o g i a i i a " ^euailut, uineim 23. Jänner l»5'.)
ertheilte ausschließende P l i ^ I ^ i u m auf die Dauer des
zweiten Jahres verlängert.

Dao 3)<ll!!!iel,!!!ll deo I l n i e i l , l>>l d.is dem Joseph
^e i lih.ndc ans < lüeVeibeiserll»^ ,c,liel plil'ile^irlen Diuet'
majchine, »vom>c jede beliebige Anzahl v c „ ^ a i o e " auf
.ttleiderstoffe gedrnckl we,de» rönne, umerm 7. Jännei
l85i> ertheilte ausschließende Pr iv i leg ium auf rie Dal ier
l>ej diitcen I a h i e ö rerl.'N^ert.

DaS Mi i i i s te r ium d.) I o n e r n hat sie Anzeige, das;
das den, Mor i z D l ^ n i a n l , a»f d»e ^ i s x i o u n g : anö den
Mai iütengelu und den» Ma,S! ! rch zece P a p i e r ^ a i l u n g
r>o» ordinären, Pack-- b>S zum feinsten Postpapieie ohne
lumpen milielst einer ligeus hiezu roüst:uiicen Maschme
zu eiz»ugen, untei l» l 8 . ^eb iu^ r l ^ . i ? <»theilte ^uS>
!chi!eß<nde P i i v l l e g ' l i m zufolge ^iu^ülwoilnügsbescheideö
des f. k i?ande^t,c!,ch e) iu W i e n vom 2^). Noven!l , ' l i
l 8 5 l ) , Z , Hi) i ) t t2. in das E igeüthum deö O.car i l )
Reichsgr^lcn und c^len ^ e i r » z» ^lppe Weisieuleid
lN'eiciagen »,'iuce, z»r Kenntnis; l ; ,nommei! lind die
Regist, >run,, dieser U, be» l> agung '.'eraulllßt.

D a s Äünister in i l ! des I n n e r n hat die Anzeige,
das; das unbeschrankte AuSubnngsiechc des dem August
De'.'i'<>, auf eine Verbesserung de> ga!c>^iiisilten Re,br
ziindhölzche», » „ l e i m l 8. M a i 185!) ertheilten aus-
schließe.'idl" Prir i legi inl ' .S auf Grundlage deö r^rschüfc-
mäßig legal,sirleu '^estallung>oe, ciag.s ddo. Deutsch'
^ u l s ^ e i g ><. I u „ i l 8 ö 9 , " n f d>e Dauer vou zwei
I a h i e u , üämlich vem l . J u n i l 8 5 i ) bis 30 . M a i
" 8 U I , an F i j i a n Po!,chl und Joha i ,» E'senhut ub^r-
tragen u.'uit'c, zur Ke»»lni>! geuo,!,men u „d die Re-
gist lünng dieser Uebcrli'aguiig v^i^,,!.'.s;i

D a s 'Ä'inisteriun' beS I n n e i n hat die?^n^eig,, d->ß
d>,,s dem I l l h a n » Czermak al,s eiue Verbesserung der
Wi»dlichce>dochte unterm l , M a i l 8 5 3 ertheilte »>tt>
zulegt an Wi lhe lm i,'o,renll)al übelc,eg^„g.>i,e aU'5schlie°
ße»de Pl iv , I ,a . i i im , auf Grundlage d^^ v- , schiifisniäßig
le^alisi, le» Zessiousilikuüde ddo. W i e n :'.<), November
l 8 5 9 an Ailial<a Czermak vollständig l i ^ ' l ^ a g e » n'uide,
zl»r Kenntnis, genommen und die R.'gistuVung dieser
Uebeitragnlig veranlaßt,

D a s Mio is ter i l l ln des I n n e r n h.n die A n z i g e ,
daß das ursl'il'inqlich dem i.'eopoli> Koppel auf eine Ve r ,
b'sseiimg drs Universal '3elegrciph^» un t l ! ! » 2,^, Okto,
ber l 8 . ) l erthei l te, s<>llher an M a : i ^ A»!»a Koppel
nb/rtragenc P i i ^ i l e g i u m >">f Oril»dl^gc> de^ iicta>,e!I
I.'<^I,sl>se,-! Zessi?,, ddo Wien .un 8t), N o ^ m l ^ r I I . ,
l'on M. ' . l ia Anna Höpprl an Kl , !m.ni <3zaive,t in Wieu
vcUstand!^ nliertrags» wurde , zur Keuutmß genonimen
uud die Re^istriruna, dieser ^ebertragni ig reianLißt.

Z. 232 (3) Nr. 458.
G d i k t

zur E inberu fung der Vcr lasscnschafts-
G läub iger .

Von dcm k. k. Landgerichte Laibach werden
Diejenigen, welche alü Gläubiger an die Ver-
lassenschaft des am 30, Nov. ltt5»9 mil Testament
verstorbenen Andreas, Malllier, Handel5maml in
Laibach, eine Fordernnq zn stellen huben, ausge-
fordert, bei diesem Gerichte zur Amnelonng und
Darthunng ihrer Ansprüche den 2A. A'plil l f t iw
zu erscheinen, oder biä dahin ihr Gesnch jchrifilick
zu überreichen, wldrigens denselben an die Ver-
laffenschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft wurde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am -l . Februar l^ iw.

Z <ll. n (:j) Nr. 3^!», nl! Nr. tt7.
^izitations Kundmachunss.

Die löbliche k k, Landes-Baudirektion hat
! mit dem Erlasse vom 5. Februar »r!<lN, Z. 3 9 ' ^ ,
nachstehende Wasserbau - Konseruations - 'Arbeiten
zur Ausführung genehmiget.
l . Die Beistellung und Einbettung de5 Treppel-

wegsckotterö, im Betrage von . 27,2 fl. ö W.
<l. Herstellung derTreppelwegs.-Gelander im D Z.

OiO 2, N^ '^3 und U!^i '7, mit ^53 sl. ll'> kr.
3. Bei- uud Ausstellung von 32<l Strcifbä'umen,

im Betrage von 4^0 fi.
Zur Hintangabe dieserObjekte wird die öffent-

liche Limitation M o n t a g den 27. Feb rua r
!5lW Vormittags von 9 bis l2 Uhr Uhr beim
k k. Bezirksamte Ralschacl) abgehalten.

Jeder Unterlnhmungolustige hat vor der
l Verhandlung das fü'nfpcrzcntige Radium des
Fiskalpreisel', entweder im Baren, oder in an?
deren annehmbaren Kautionseffekten zu erlegen
und im Erstehungsfalle auf zehn Perzent des
Anbotes zu ergänzen.

Vorschriftmäßige, auf 3(l kr. Stempel ge-
schriebene Offerte, welche mit dem bedungenen
Vadium beschwert und von Außen mit der Auf-
schrift: „Osscn für die Wasserbau-Konstroations-.
Arbeiten" versehen sind, werden bis zum Be-
ginne der mündlichen Lizitation vom k k. Be«
zirksamte N.nschach angenommen.

Die diesbezüglichen Bedmgnisse, die jedem
Bewerber bekannt sein müssen, können beim
gefertigten 'Amte eingeseheu werden.

K. k. Vauexpositur Ratschach am 7. Fe-
bruar l 6W.

-z'2'8<. '( !) ' ' "Nr. U12.
E d i k l.

Vl?ii dcm'k. l , Nädl. rclrg. Vczivk^gcrichle zu
NcnNactI wird im N.n1?l'aüsse zum disß,lkllch!liche» Edikte
rem 28. Oktober l 8 l l ^ , Z , 8t t ! )2, hiemit l'ckmmt
gfmaä ' l :

Nachdl-lU bei der am lw. Iännc l d. I . adgel'ultcnrl,
1. l lc l lüi ' . ' lü Fri lbi l ' lun^ dcs. dcm »ul'rk.lnnl wo l'lfiud«
lichen ^l'sl sSütar gsl'örigcn, anf l 7ü fl.^iOkr. s>cschäl)tcn,
^ll Töpüt) ^ell^rnc» 'Ackrrö. wrgc» dcr Pfarrkirche Töpl ih
Ichillrigsn U>7 sl. i>0 lr. l?. «. c., kcin Anl'l 't grinacht
wurde, so l>ai es l'ri lcr. allf den 27. Frl irnar und
26. März 18(U>. anberciumteil 2. uud 3. crcklitwen
Fcilbicinng scin Ve l l ' l t i l ' ln .

K. k. städl. dcleg. ^cz i r t t ^c r i ^ t Neustadll am l 3 .
Iä'nurr 1«U0.

Z . 2 « 2 ^ ' ( l ) Nr? 36^.'
E d i k t .

I m Nachsänne zum dicßsrili^ln Edikte vom
<2, Ni.^oeu!ber 16i>9, Z> 3535!, wird bekannt gcmalbt,
i>ap oie <mf deu l . d. M . s>»grordnetl> rlslc Tagsal)ung
zur ssfübiltung der, drm Ioy^uu Suppan uou S t r o .
l,ain qsdöligcn Re.Niläl und des-U^obilal^evnw^nö cm»
^l-rsländlich n,,t dem Er l lu t ionoiüdrr i Hl-nn Iobai , , ,
Vapt. Feiler als ii l 'gll)a!tru crl lart w^rde,, ist, »ii»
?.N' eö bei dcr auf den 6. März n. I ^ . Npvil, d. I .
.nU'lralinul-u zir. i lci l und d>i,lcl, Tagsaiiixig scül
Pl'il'lcibcn Habs.

K. k. Vl-zirlöamt Kral» l ' , , rg. alä Gericht, am
2. Fcbluar 18ll<).
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Z 288. ( l ) 0 l l . 330,
E d i k t .

Von dcm k. k Bcziiksanue Hrainburg, als
Genchl, wird in» N<'clhange zum dießs.illgen Editlc
voll, 2. November 1859, Z. 3477, di lannt gc
macht, d^ß linuerständlich beider Theile die auf dcn
3 l . Ianncr und 2, Ma iz d. I . angeordneten Tag
satzuogen zur Fcildlclung t c r , dcm Bal lh l ' loma
Zhc'.'nl von Uülellenelisch gehörigen Ncaütäten al?
obgedalten ertlä' l worden sind, und d.>ß .s dci dl>
aut dcn »3. Apri l d. I . angeordneten drilten mid
ltlitell Fcil^'ictlmgbtagsalzung scin Velblciben hade

K. k. Bczirtsamt Kra lnburg , als Gericht, am
3 l . Jänner »860.

Z. 2>z. ( I ) Nr , 307
E d i k t

Von dem k. k. BezirkSamte Re«fniz, alS Gelichl,
wi ld hiemit detanlil grm.ichl.-

^S in ul'er oaS Ansuchcn dcö Franz Adamizl)
von Großlaschi)!), gegt'l Johann Knol l von Rcifniz,
we ,̂en ous 0e>n gilichlliche» '̂ <crglcichc ddo. i l l
Dizelnbkl »856 schülligen 125 fl. E M . '!. «, <! .
i l l on erekulioe öffentliche Versteigerung der, rem
t,'ltzlllü g.l)ör>gcn , im Oiundbuche der Herrschaft
Reiii'iz im geiichllich erhobenen Schätznngswellhl
von 59:; ft. (5M. gew i l l i g t , nnd zur Vornahme
de'selben die R!a!f»ilb!etlln^öl>,glatzun^lN au, den l0 .
März, auf den l 0 . Ap i i l und auf den 12. M a i ,
jedesmal Vormiltagt' l,m 10 Uhr in der Amlskanzlci
mil dem Andange bestimmt wolden, doß lie jc i l .
zubietende 3lealilät nur bei d. l letzten ss-cill'ictnn^
aucy unter dem Schähungbweclhe an dln Meistbie-
lends« hinlangsgeben werde.

Has Schätzung«plolokoll, der Glunrl'uchZerlrakt
und tie »..'i^lalioi'Ibcdil^nisf, lönne« bei diesem
(Ye>!chle in den gewöhnlichen ümlsstunden lingcsehc:,
w.lden.

K. k, Bezirksamt iiieifniz, als Gc'icht, am 22.
Manlier li>6l». ^ »

Z7'28«.""V>) ^lr . l?6.
E d i k t .

Von dcm k. t. B.z i l lsamte 3,'eifniz. .i!s Ge
licht, wird hiemit lieiaon^ gemacht:

Es sli über das Ansuchen dcr M.iria Arlo
von Danne, gegen Franz Burger von ^'«ilniz,
wegen auS dcm Vergleiche ddo. 2 l . Ju l i »8^7
Z. 3058, schuldig,,' 20« Ü, 5 kl. E M , o. «. c , in die
exelulive öffentliche Verst.igelung der. de<n ^ . h . « ^ ,
gehöligen, im Grundbucdc derHerlscdnfl Reif,'iz, im ge
lichlllch erhobenen Schätzungswert!), von »2<iU sl. (ZM,
gewi l l ig t , nod zur Vornahme derselben die liie.Ufeil
b ie lu i ^ i ' l a^^ungen auf den 10, M ^ z , auf den l0 .
Apr l ! und auf dr» l2 . M a i I860. ledcsmal Vormittags
um >0Uhr i i , loco N»ifl'iz mit dem AiU)a»ge l).-
stillunt lvorcen, dasi die ftilzl^ietende Realität nm
bei der lctztcn Feilbielling auch unter dem Echätz»ng5
werthe an den Mristdittenden dintan^eqldei, w<rce.

Has schäyungsftrotl 'toll, der Orunodllcht'erllalt
und tie Llzil.itionsl'edlnqnisse kö:n,en bei diescm Gc
lichte in den genöhnlichen Amt^slnndcn einglsrhe»

weid,«.
R. l . Beziltsamt Ncisniz, alS Gericht, am

>6 Jänner I860.

Z728»7 "( l ) ' " ' Nr7'öH89'
E d i k t .

V l n dem l . k. Bezirksamle Feistiitz, als Ge.

l icht, w i ld hitmit ku»d glmachl:
Es sci üdcr Ansuchen des Herrn Joses Domladl,ch

von Feist l iy. Zcssionar d.s Josef P r i m ; vcn Groß
Nnsovlz gegen Iodann Noiz von Vc rd i za , w.gcn
schuldign 3. si. 78kr. ( i M . <̂ . ». <>, ' " die exekullve
ösienlliche Ve'stligclung der, dem lfctzlcrn gcdorigen,
im Arunddüä'e der Hellschafl Iublaniz «'»!» Url)
3^r. l73 vorkomnnnden Nealüat, im ycuchllich er
hl'dencn EchälöUl'gsw.rthe von llN)6 f l . 20 tr.
ö. W . , gcwiUigct und zur Vornahme derselben die
drei Feild>clln,g6taqsatzu»gen auf den 28. März, auf den
28. April und aus den 29. M a i l, ) . jedesmal Vormtt
laqs um 9 Uhr in dcr AmlKkanzlci mit dcm Anhange
dlstimmt worden, daß die feilzudilleode Realität nur
dei der Icyten Fli ldiclung auch unter d»n, Scha'tzungs
werthe an den Meisilxclenren h,nlang.grl,'en werte.

Das Schätzungsprotofoll, dcr Grimdl'l lchslrl lakl
und rie ilizilationöl'eoingnisse ronncn bei diesen, Ge
lichte in den gewöhnlichen Amlsslunrcn eingescyen

werden.
K. k. Bezirksamt Fcistrilz, als Gerlcht, am 2 l .

November »859.

Z"29Ü"'t1) Nr. 0246.
E d i k t .

Vom k. l . Vczirttanlle Oollschlc. wird hllmtt

kllnd gemacht:
Es sc> dem Johann Sch'-cider '̂0» Winlel, alö

Tal' l i largläudlgcr. gegen ^ ln^ca^ Eppich uc'n ^Icl<ä,
Hs. ?lr. l « . alö Erst.her. wcgcn 31 fi. 60 kr. ö. W.
c. l<. c.. ol' nicht ersillüen i.'i^latic'„«l'c0lngll,!gen. t ic
Nclizitatioii dcr im Grniwl'llche r-cr Hcrrscha't Oc»tl>
schcc 'lcnn. IX. . Hol. >27l uollommcndc» ' / , Hltt'c
in Willkc! Hs. Nr. 6 oewiUigel nnd z»> dcren Vor>
„ol'ine die Tli^s^Plll'g auf den 3N. März 18«0 Vor
äuitlag um l ! Nl'r im )lml<'slNc mit dcn, Auyai^c

angeoroiüt, daß solche lon dcn dei rcr ^izitation am
22. Al,.,ui't 1 « . ^ l l i iel ien Mc,sll'ct or. ? l 0 ft, C M .
oocr 74ä st i><> lr. ö. W. aliögcrllfc», alicr auch un>
lcr dlmselbcn hittlallgcgcl'en nuro.

Dcssc» lvnoen die Kalifiustlgcn mit dem verstän'
digrt, b.!ss jcder ^izilant l0"/^, ocü Schahungöwerlhes
al6 Vanillin zu lllcgcn halicn wiro, uno da^ oa»;
Lchäplmgsprmc'k^l!, oie ^i^llUioll^dcdingungcn nnd der
Ollüiol'llchüsliralt liieramtö elligescl,'cn luecocn kölinc.

K. l . Vezuk^ami Oollschec, al^ Gcrlcht, am
30. Olllcher 18ii!).

Z. 2 9 , . ( l ) i ) i l . 80IH.
E d i k t .

Von dcm k. t. iü.-zirisamlc Gollschee, als Ge-
richt, wltd dem Paul Kein, Jol). Iaklllsch, Michael
Schlklinel, Ma i ia Schl.imer, Ma ly ias Mantel und
Iatol, ' E l t t l von Odlern hiermit el innerl :

Eä htt'c Mar ia Nöiycl von Hajcnfc lo, widcc
diesclden 0le ^lagc auf illquidanerttlinung einer ^or^
drrung pr, l i ? fi. ä0 t l . ö. W. , »nli j,lt>6H. Ü0
^)czeml)lr » 8 ) 9 , ^ j . tt'^lt l , hir lamls eingedracht.
wul lner zur nnindllchen Verhandlung die Tagsaz
zung aui den l . Maiz lt>60 srüt) 9 Uhr mit dem
Anhange 0eS z, 29 a. G. O. angeordllel, und den
^ i l l ^g t cn wegen ihres Ulibek^nnlrn Anfentl^illco
Michacl Jal l l l ich von Lchwarzenvach als ^»ll-all»-
ull u<:l»n» auf ihre Gefahr und Kolben besteUl lvurde.

Dlsjcn weiden onscloen zu rcm Ende vclltaildiget,
daß sie allenfalls zu recht.r Zeit scldst zi, cl>ch«incn,
oder sich elncn ancern Sachwalter zu ocstcllcil und
anher namhaft zu machen haoen, wiorigenö dlesc
liiechlssache mil dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wüt».

H. k. !üezirtS.,mt Gottfchee, als Gericht, am
«0. Hezember »859.

Z. 292. ( ! ) A r . 8U45.
E d i t l .

Vo>» dtlN t, k. ^cz i l töa .n l i Grllschce, alö Ge>
!l.!.>t, w i id dein Georg Wlt l inc voll Ooerwl^enoach
hi^riliit cr iNlUlt:

ES h.,oe Magdalena Pelfche von Moschwalo,
oiilch H r n . D r . Wenldi t ter , wid»r denscloen dle
^l^ge aus iüezalilung von »oo fl. E M . o t t l »05 fl.
v. W . . 5>,li l ' i-in^. ^0, Dezcmder l z j ^9 , Z. 80^5.
yi lramlö ringeolachl, wolu^ci zul snmm^llschen Vcl.-
Handlung tlc Tagiaizung auf ten 3 l . März l800
llUt) 9 Ul)r «Nil eem ^nl)ange 0<» §. ,8 dcl allecl).
Enljchllc^ung vom l8 . Ollover l«4ä angeo<0lltl,
ui,d 0v<ll ^ l t l ^ g l c n wc^tl l stin«S undelanni^il Au l '
e n t h a l t Hc l l ^'corg Klilz von Nng ali ' <>»!,-:»!<)»-
!»ll ilcluil» auffül le Geiahr und Koflcn vcliclit wlnoe.

Dc>fcn wlil) dliscloc zu den, Ende vcrßanoigci,
daß er aUtNsalls zll llchlcr ^iell !cll'>l zu crfchclncn,
oder sich einen anderen Sachwaller zu vesteUcn und
anher »anch.ifl zl, lnachen l)ave, iridligens di.se
RcchlSs.>chc mit 0rm aulg^stell.cl» Kurator vcrhanoell
werten wi ld.

K. t. !i)<zilkba!Nt Gollschee, als Gericht, am
30. Bczrmver '859 .

Z. 293. <,l) Nr. l.34.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirtsamle Goltfchee, als G.richt,

wird hicmil vekannl gemacht:
Es scl ü'oer das An,uch>n der Margarr lh I i t i i tscr.

oon Schwarzendach, gegen ^ tc fan Moischer von
All lag, w^gcn aus dem V"gll>chc cdo. »2. August
»85«, ^ 4829, schuldigen 52 fl. 50 tc. E M . ^. « «., >n
die erckulive öffentliche Vcrfl l lgerung dcr, dem iiel^tern
geyoiigen, im Grundvuche l»(l Äollichec ' l 'om. V l l ,
^ o l . i<92 uorkommcnotn Real i tä t , im gerichtlich er-
yoocncn S^i atzimgswerlhc von »55 fi. ö. W , gc-
.vlUi^et und zur Voinahme derscll'cn die erckutlvcn
^clldielUl'gSlagsatzungen auf len «3. M^rz , au!
den »^. Apri l und aus den »5. M a i »8ü0, j.dcS.-
mal VormmauS um 9 Uhr im ^lmlssitze mit dem
Anhange l'estimmt, daß 0le fcilzudielendc i l l .al l lät nur
dei rer lltzlen Ie i lv ic lung anch llntcr dcm Scha^ungs.-
werthe an cen Meisttxclcnocn hintangcgedcn wcrdc,

HaS SchäliungSprololrU, oer Grunrduch5cr.
lrakl und die ^lzitatio.lsdeding" sse tonnen dci die-
sem Gerichte in den gcwöhnli.vcn Amtsstundcn ein-
gcschcn wcrrc».

K. k. Beznksamt Goltschce, ols Gtt ichl , am 2».

Jänner ! l ,60

Z. 29 l . ( l ) ^ i l . 444.
E d i k t .

Von dcm k. k. iücznröamlc Gollschec, als Gc>
r iä ' t , wird d.m Ioscf Vcrdeider ron Wi lp in Nr. ,0
und dessen Erven hicrnnt erlnüerl:

Es habe Gcorg Vrder l 'er von Unlclwilpcn.
wider denselben die Klage aus Ersitzung der im
Grundvllche n.l Pölland Tom. l , Fol »2>/, vor.
lommenvcn !ttcaluät «nl^ »!'«<;« 24. Jänner »850,
Z. 444, hicramts eing.bla.t't. wolubcr zur nniodl i '
chen Vl lh.,ndlung die T.'g»>>!z""g auf den 2 ». Mär^
l. I . früh 9 Uyr mit dcm knh.mge des §. 29
a G. O. ansteoidlnt, ll»d dc" Getlagt.n »vcgen
ihres unoekanoten ^lnienlhallcs Michael Nupe oon
ll'Ue'log als l',,l-.-»!<,!' »ll n<-t'l»» auf ihre Gefahr
und Hcstcn l'lst.lll wü i le .

D'ssen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie ullenlalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
odcr sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anl?er namhaft zn machen h^ben. widrigens dicfe
Rcchlssacde nnl dem aufgestellten Kurator verhandelt
wirdrn wird.

K. k. Bezirksamt Goltschee, als Gcricht, a,n
24. Jänner I860.

3. 295. ( l ) Nr. 544.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n «
schaf l s» G l a u b i g e r .

Von dem k. ?. Bezirksgerichte Gottscdee, als Ge.
licht, werden Diejenigen, welche l,l3 (Ylaudla/r an t i c
Verlassenschaft d,s am 26. Jänner »5,60 mit Testaliient
vcistorl'cnen Dcchanls Herrn Michael Wolf von Goll»
schee eine Foiderung zu stcllen haben, aulgcforderl, bei
diesem Geiickle zur ^nmslcunq und D >llhi,unq ihrer
Ansprüche den 24. Apr,l l8ö!> zu etschcincn, oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigcls d.llselblt» an die Verlaffenschafl, wenn
sie dliich cie Bezahlung dcr an^emeldelen Foldernngen
erschöpft würde, tein weiterer Anspruch zustänoe, alS
insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Gottschce, alö Gericht, am
28. Jänner i860.

5 296. ( l ) Nr. 564.
E d i k t .

Von dem k. k. Be;!rrSamte Goltsch.e, als Ge.
richt, wirt» 0e<n K^pcr Kön,g von Alt lag Nr. 27
hlt lmit erinnert-.

l^s habe Josef Loser von Goltschee. w!der den.
seil',» das K lags- und Re<issllmiru»g«g<such ^c ln .
Zahlung pr. «7 fi. 4» kr. E M . oder 7l< f l . 59 ' / , kr.
o. W . , »uli pr»«». 30. Jänner l 5 i l 0 . F. 564,
hieramtv ein^rbracht, wolüdi'r zur summarischen Vcr-
hanoiunq die Tagsatzung auf den 3 ! . März ls<>0
!>ül) 9 Uhr mit dem Anliang, d.s § l8 a. l), Ent«
schlleßnng vom »8. Oktober , 8 l 5 angeordnet, und
dein Ge l l s ten wegen seines unl'erannlfi, Aufenll ial.
t<s Paul ^ön ig von ?lltlag als l)l!!!,t<>r n<l ncliml
auf s'ins Gefahr uxd Kosten bcstclU wnrde.

Deff^n wird derselbe zu dem Ende uerstandi.
grt, daß er allenlalls zu lechtlr Zeit seibst zu erschei«
ncn, o»er sich einen andtM Sacrw.i l lerzu bcsteUcn und
anhcr na>tll>asl zu machen d.lbe, wldrigens dicsc
.'»icchtss.iche mit dcm aufgestellten Kurator verhand.lt
werden wird.

K. f. Be^irks^ml (iiollschee, <ilö G l i c h t , am
30. Jänner »860

Z. 297. ( l ) Nr. !«U.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamtc ^aas. als bericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei übel das Ansuchen des Johann Laurizh
VcM Böscnbcrg, gegen Antrn Krainz von S lu tenu ,
wcgcn aus dcm Vergleiche vom 29. M. ' i »^55,
6. . 3 2 7 , schuldig.n 90 si. E M . <:. «. c-. , in die
eretutioe öffentliche siersteigerung dcr, dcm Letzten
gcl?öligcn, im Gninrduche der Kirchcngült S t .
Pelrai zu Laas Url'. Nr 3 oollomm,ndcn Nci l l i lat
stimmt A n - lind Hu^elvV im gerichllich erbol'cncn
Schäyungswelthe voll l 130 fl. (Z M . stewiUigll u>'d
zur Vornahme rcrselbcn die Feilbictungst^gsatzimgen
ans den <!7. März, aus d.'n 27. ?lpril nnv auf den
29, M a i »86a Vl ' lmil tanS um 9 Uhr in der AmlSfanzlri
mit dem Anhange bestimmt woldcn, daß dic jeilzu'
bietende Realität bei diescr Feilbietung auch unter
dcm Scl?äyllngvwcrtl)e an den Meistbietenden hintan»
gcgrbe» werde.

D>,S Schä'liungsprotokoll, der Grnndbucliscl'
tlakt und die Üizitalionsbedingnisse könn.n dei dic-
sem Gerichte in dcn gllvöhnlichen AnUsstindcn ein»
gesehen werden,

K. k. Bczirksamt Üaas, al5 Gcncht, am »3.
Jänner >8L0,

Z 302. ( ! ) Nr. .'.085.
E d i k t .

Von dem l, k. Bcznksamlc '^ ippacb, als Ge<
lickl. wi ld dem Andreas Hicilmaier, un^ lanntcn Auf»
enlhaltes, hiermit erinnert:

ES habe Hcr l Franz S ^ a p i a von S t m i a ,
wlder denselben tie Kll,ge auf Zahlnng von !3<10 fi.
E M . . «»!) Pi-n«^. 5. Dei-mber »8^9, Z 50s5,
hieramtö eingcllackt. wonibel zur mündlichen Ver.
handunq die T.'g^tzung ans dcn 4. M a i l8<>0
früh 9 Uhr mit den, Anhänge des § 29 dcr a. G. O.
angeordnet, und dem Gckl.'gtcn wcgen unbcto'Nlcn
'lmenlballcs Herr Dr . T t t fan Sp 'U^P.n , vo»
W'PP'ch "Is t'llrzlittl- »<l aclun, auf »eine Gclahl
und Kosten bestellt wu'.de.

Dessin wird dcrs.lbl zn dem E>>de ve>-'
ständi^et. daß er allenfalls zu r^cht.r Zeit selbst zl»
erschcin.n. cdcr sich cincn andcri, Sach.vallcr i
l'cstcUen und anber namh.isl zn macdcn habe, >v>^
^tl,5 di.se Necdt^sache mit tcm al>!gcst,clltcn -" '
tor vc>h>l,ldc!t werden wird. ^ . . «.n

K. k. Be^irrsamt Wippach, als Gericht,

ö. D.zcm'lr l5ä9.



Nr. 1211.

über die

im Iahret 8 69.

<^tt der Bei lage. 'wird die Uebersicht über die Verwaltnng des Armeninstituts - Vermögens,
und die Rechnnng über die Gebannlg mit dem Nrmeninstituts - Vermögen im Jahre 18ä9
zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Die großlnüthige Spende der hierortigen Sparkasse mit 800 fl. (P.-Nr. 3 der Em-
pfänge) bot im Vereine mit den, im Jahre 18äi> reichlicher wie vordem eingegangenen frei-
willigen Beiträgen dic Möglichfeit, den Ansfall ans der Iahresrechnung in'0 l8t>8 zur
Hälfte zn bedecken und sohill die Verlegenheiten des Armeninstitntes zn vermindern.

Mögen dafür alle Wohlthäter deö Armeninstitntes, illsbesolldere die löbliche Sparkasse-
Direktion, den gebübrenden Dank entgegennehmen, nnd dieses Institnt lloch fernerhin unter-
stützen, insbesondere Lchlere derselben in gewohnter Weise auch hinfür eingedenk bleiben, nach-
dem namentlich das lanfende Jahr bei der großen Thenrnng und Mangel an ausreichenden
und stets vorhandenen Enverboqllellen scholl jetzt Arlnelt-Ansprüche im bedauerlichen Ge-
folge führt, somit eine nachhaltige Unterstützung mehr, denn je nothwendig macht.

Schließlich wird den Herren Vuchdruckereibesitzeru Ignaz v. Kleinmayr und Fedor Bam-
berg für die nneutgeltliche Papier-und Druckbesorgung des vorliegelldell Berichtes, und dem
Herru Bnckdrnckereibesitzer Josef Blasnik für die kostenlose Beiftelluug der Neujahr-Glück-
wunsch - Grlaßkarten der gebührende Daltk abgestattet.

Laibach am l 6 . Februar I860.

l

Outtman,
Bürgermeister - Stellvertreter.



U e b e r s i c h t
der Empfänge und Ausgaben des Armeninstitutes in Laibach mit Ende des Jahres i860.

,^ Vetrag

ln

^ , öst. Wahr.

^ E i n n a h m c u. ^ ^ 7 ^
1 (5> t rag der E n t h e b u n g s l a r l e n v o n N e u j a h r s - , K e b u r t s - u n d N a m e n s s e s t » G r a t u l a t i o n e n 4 l 4 l 3
2 S u d s k i i b i t t e B e i t r ä g e i n den f ü n f P f a r r e n - - - - - . . . , 2 9 4 4 2
3 » » de> hoch u n d l ö b l i c h e n k r B e h ö r d e n . . . . . . - - - . . 5 0 2 8 5 ' ,
4 » „ d . r h o c h w ü r d i g c n S l a d t g e i s i l i c h k e i t l l <> 8 5
5 B e i t r a g d^r l ö b l i c h e n l r a i n i s c h e n S p a r k a s s a 8 U 0 —
s» F r . i w i l l i a c B r i l r a g e _ _ . » 0 4 8 l
7 ^ ' g a t c l m d f r o m m e V t r n i a c h l n i s s e - _ _ . , _ _ . 6 6 4 6 8
8 b e t r a g d . r B ü c h > c l , s a l n m l l ! n g l i n d a n s den O p f e r s t ö c k e n > - _ _ . 5» 9 5
<i S t t ^ i g e l d e r - - . " . - - - - ' ^ > - 3 7 » 2 0

>0 M l l s i k . ^ i z i n z e n _ . _ _ _ 4 0 7 «
l ! (5> fo !^ l< R ü c k z a h l u n g e n a u s g e t s e t c n e r u n d v l ' l s l o r b e n e r A r m e n _ . . - - - . . - . - 6 8 4 0 ^ 2
! 2 A l U h l i l » o n ö f f r i l l l i c h e n V o r s t e l l u n g e n 4 2 5 6
I I I l ' l z i t a t l o l i s . A l m c n . P i o z c n l e - - _ _ _ . . . . . 2 4 2 2 6 V ,
«4 ^ » i s c h u b . n i ( 5 ! , l p s ^ l ! ^ ' , d < i l ü i ! l c s dcl- . n ,5 dcr S t a d l t c i s s e gegen R ü c k z a h l u n g g l l e ' s l e l e V o r s c h u ß p^r « 0 0 0 si. - - « 0 5 9 5 2 ' / «
l 5 I i U l ' l l s s c n v o n A n i o K l i p i l d l i c « nach A d z n g d e r , u o n der t . k. ^ n c > e 6 < H a u p t t . , s s e l 'ei d«r C r h l l i u n g ocr Z i n s c » u n m i l l e l -

d ^ l a l ' g c z o g . n c n 5" /^ C i i t t o m l n e n s t l l i e r _ , . _ . . . ^ . 7 t»26 7 8 ' / «

S u m m a der E m p f a n g e - l . j ? 9 7 4 4 V «

A u s g a b e u.

1 A n ^ ^ > ^ n c s t u o m v o r i g e n J a h r e . , _ . . . . . . - - —
2 » ^ i i i l o u i n l . n s t l l i ^ r l i n o P c r z < n l u a l g t l , ' u l ) r . . . - > . - - 3 5 5 5 ' ^
3 „ ^ > » i t l ( ' ^ /.UN» A r , l ! ! , ! l - V e r s o r ^ l i n g ü - H a u s e 6 0 9 7 7 ^

wurden bcthcilt täglich D

I m M o n a t e ^ , .«, " ^ ^ ^Währ ,

K r e u z er / ^ ^ fi. !̂ kr.̂

4 Iämnr I^,l> . 32 ,82 l!t8 3! :t«ll ltt^5, ^«'/,

Fcbluar >> U! 18 l l3U !t4 382 !1U8 74

Mälz » . 32 , t t l »3U > !i4 :l«3 NW7 ?'/2

April )> 32 ,«<l l:t5 !l4 : l ^ l i)<!l> l5,

Mai >> : n I«4 l37 :n : ^ l i l«N5, litt

Juni >> 3l» I«4 l!i5, : l ^ 3^:l 975 75»

Juli » 5tt ! 18^ ,33 32 3W W3 7«'/,

August » 30 ! 18! , 3 l 34 37«) !)l>5. 25 ' / ,

Ecptembcl- „ 3l» ! 183 127 ' 34 374 Ul« 47,

Oktober ,> 30 ! 1"2 l'^tt 3i 373 i)74 «3'/,

Nouembcr „ 30 18 l l'^4 3 l 3<!i) !)34 ^0

Dczcmbcr » . . . 30 180 !22 3^ 3ij« ! > 5 7 2 7

Z u s a m m e n . . . . , , 5 9 5 , ^ . ^

5 . ^ c j o n d c r c U ü l e r s t ü t z n n g a n H a u s . n i i ü , ' - - - . _ - > > - - 2 5 2 0
( i ^ e i l c h i c d ü l c A l i ö l i i g l ü - . _ . . » _ _ . . - . - - . - . - ^ 7 7 2 3

Sumina . _ . _ l : ^ lu : j " 8 >',.

W i l d die Stimme der (5inn^hnun d.n AuZgabl'n pr. . . - - ^ . - . »3..^63 si. 8 l ' ^ kr.

und dc^ an tie>. Sladlkasic P, i'ir. l l der (5'niplänge auZhastcndcil iUoischussls pr. - - - «000 si. — fr

Zusammen . _ . . 14363 8! ' ,^

cülgegf» gehallen, so ergibt sich mit (5»dc Dezember 1859 ein Defizit mit _ _ _ . _ > > . ü^« 37

^ a i b a ch a n , 3 l . B e z e m l ' . r » 8 5 9 .

(Huttma«, Gaidich,
VÜ!gc>nn!sier.EtclI^.lllllcr. Armen.Insilluls..«assie>'.

Nevidirt und nchlig befunden

D r . I h u b c r , ĉm.i»d..all., D r . N u d o l f , .̂„...»d.̂ lh.



N e ch n u n g
über die Ginnahmen und Ausgaben der bei der Etadtl'asse in Verwaltung stehenden Armenstiftungen für

das Solarjahr 1859.

Z « « »t n «ll « t > l o l , t 3 ^ » 5

^ I. Iosefa Niederbacher'sche Hausarmen-Stiftung. ' f i . i s. j fi. ! ^

1 An d^n mit Elide Dezember 1358 uerbliebenel, >Uass^Reste _ , . « 4 8 , 1 2 ^ — —
2 „ Interessen von den öffentlichen Obligationen im K.'pilal^betll ige pr. 10 36 ! fi. 9',^ kr. 4 3 8 ^ 8 — —
3 „ N i i c k ^ ^ h l l c r Eisttommenstener sl'ir dl l , l l S " > cstcr ,859 . _ . , . . . _ _ . , 4 ! 4 » ' / , —
4 ^ Einl l ' innl lnsts ln l von dcn S t i l t l i n g ' ' - In t^rssci i l»-o l85l) — — 28 87'Zz
5 Auf Uotül l l i l^ l i l i^ der H.!U^vrmc» n.»ch den vom Magistrate ersolgtcn Anweisungen - ^ — — 280 —
6 Zum Anlauf der Stempel für di>>. Inlncssen Qui t lungcn _ _ . _ _ ^ _ . _ _ _ _ _ . 2 26

Sunn. la - - 6l)> 34 3 l l » 3 ^
Die Ausgaben vom Empfange ab, mit - - _ . _ _ ^ _ . > ; , , , : l ' ^

ocrblcibt Nest mit El'dc Dezember 290 20'/«

II. Helena Valentin'sche Stiftung für krank darniederliegende Hausarme der Vorstadtpfarre Maria-
Verkündigung^

1 A i l c'hobcncn Interessen ftit I, Sept. >858 bishin 1859 von den zwei Staatsschnldverschreidungen Nr . 13944 und 13945 i
pr, !000s i . ü 5"^ - - - . _ - - - . . . . l02 50 — —

2 Dem Psai l^mle M.n ia Vcrkündiglülg die Interessen pic» l859 ztn Verthci lung an die armen Kranken, ohne Verrechnung — — >02 50

S l l M m a - > ,02 50 !02 50
Die Ausgaben vom Empfänge ab _ » ^ ,02 50

M i t Ende Dezember verbleibt der Nest - — > —

III. Helena Valentin'sche Stiftung f'ir elternlose Kinder in der Pfarr Maria-Verkündigung, die daS
fünfzehnte Lebensjahr noch nicht erreicht haben.

1 An veil'Iicbcncm K.lsslNeste mit Ende Dczeml'er l858 - _ _ _ _ _ 52 50 — —
2 » Interessen v^n der Sta^t^schuldvcvschicibung Nr. 34820 seit I . J u l i 1858 bi5l)in l859 pr. 1000 si. ;< 5 " ^ , mit 5! 25 — —
3 " " » v » » 7«262 scit l . Aussust ,858 bishill 1859 pr. 1000 f l . ü 5 " / „ . mit 5 l 2 5 — —
4 Del l Nahn' l lcm sü'r ihre Wmscn dic Siiftungs^Intersssen in F o , ^ Maaistrats'Weisung vom , 4 . Delb. 1859, 3 . 8264, !

u. z. für 5 Wai f tn ü 21 f l . > - . . _ . . . _ . _ _ . . . - — — ,05 —

S u m m a ' - 155 — l05 —
Die Ausgaben vom Empfange ab, mit - - - - - - - »05 —

M i t Ende Dezember verbleibt dcr Nest 50 —

lV. Priester Ignaz Föderer'sche Stiftung für Hausarme besserer Herkunft und vorzugsweise für
Verwandte des Stifters.

1 An dem verbliebenen Kassarcste mit Ende Dezember 1858 . - 39 4 4 ^ — —
2 „ Interessen von der Obl igat ion Nr . 4918 scit l . Anstusi l858 bishin ,858 zum Kapitale per 3800 si. ü 2"/„ - 77 90 — —
3 Ans Untcchlitzlüia, dlr Armen laut Maqistiat^Anwcisl lNgen - - - - - - - - - » - — — 37 50
1 Aus Stempel zu dell I n lo t ssen -Qu i t l ungen - - - - - - - - - - - - - — — — 2 3

S u m m a - - l l 7 3 4 ' / , 37 73
D ic Ausgaben vom Empfange ab, mit . . . ' . _ > . 37 73

M i t Ende Dczcmbcr verbleibt der Ncst . . - . . . ^ 79 6 , ^

V. Priester Ignaz Föderer'sche Stiftung für Waisen besserer Herkunft und vorzugsweise aus der Ver-
wandtschaft des Stifters.

, A n K a s s a r c s t c m i t E n d e D . ' z e m b e r 1 8 5 8 . _ . . . 1 6 0 5 3 — —
2 u I n t e r e s s e n z u r O b l i g a l i c n N r . 4 1 , 8 2 6 se i t I A u g u s t 1 8 5 8 b i s h i n 1 8 5 9 v o m K a p i t a l e p r . 1 0 0 0 fi. ü 5 " / „ - - 5 > 2 5 — ^ -
3 » » » » N r . 4>»55 se i l 1 . ^ l ' o u e m b c r 1 8 5 8 b i ö h i n 1 8 5 9 P r . 2 8 0 0 si. ü 2 ^ - - - - ^ 6 — — —
^ " » .. u N r . » 2 7 s o l , . ^ l o v s l n b e r 1 8 5 8 b i s h i n 1 8 5 9 p r . 1 0 0 0 f i . u 2 ^ / ^ ^ . . . . 7 ^ — —
5 ' ^ l u f S t e m p e l z u d e n I ü t c r e s s c n - . Q u i t t u n g e n _ _ . - _ _ _ _ _ . . . . _ _ — — ^ 5 6
6 A u f U n t e r s t ü t z u n g d e r W a i s . n . > . _ _ _ . . _ _ _ _ . . . . . — — 1 0 2 6 0

S u m m a - - 2 6 4 7 8 , 0 3 1 6

D i e A u s g a b e n v o m E m p f a n g e a b , m i t - - ' " 3 , 6

M i t E n d e D e z e m b e r v e r b l e i b t d e r N e s t - - - - - ^ - l 6 , 6 2

v,l. Johann Georg und Franz Adam Graf Lamberg'sche Armenstiftung. !
1 A „ K a s s . n e s t e m i t E n d e D e z e m b e r 1 8 5 8 . . _ _ - _ _ _ - . - - - - l 7 S 4 — —
2 » I n t e r e s s e n d e r O b l i g a i i u n N r . 5 0 0 0 s c i t 1 . / l u g n s s 1 8 5 8 b i s h i n » 8 5 9 p r . 2 0 0 0 si. i» 2 H - - - - _ 4 1 0 — — —
3 » » » H ^ t t a m m c ^ O b l i g ü t i c ' ! ! 9 ^ , . 3 ^ 9 5 8 sei t I . A u g u s t » 8 5 8 l ' i s h i n 1 8 5 9 p r . ! ) 4 5 fi. ü 2 ^ i - - - 3 s 7 4 ^ , — —
4 « » » O d l i g a l i o i i N r . 2 7 4 6 5 s l i t l . N o v e m b e r 1 8 5 8 b i ö h l ' n « 8 5 9 p r , 1 6 8 0 si. l» 4 ^ - - ' - « 7 2 0 — —
5 » .. » , » N r , 5 4 s c l t I . S e p t e m b e r ! 8 5 8 b i s h i n l 8 5 9 p r . 1 2 5 fi. ü 5 L . , . - . 6 6 6 — —
6 » » » » N r . 2 ^ 8 8 4 s e i l , . S e p t e m b e r , 8 5 8 b i s h i n , 8 5 9 p r . . ^ 3 0 fi ü 5 « ^ , . . . . ^ ^ 0 _ _ _ _ _
7 » » » » N r , 4 9 0 ^ 3 sc i t l . N o v e m b e r , 8 5 8 b l ö d l n 1 8 5 9 p r . 5 0 fi. 5 5" /<, - - - ' " 2 5 0 — —
8 D c . u k. r'. S t e l i e r a m t c d i e E i l i r o m l n e l i s l c n e r j»,-<» , 8 5 ! ) m i t , - - _ . - - - - - - - - — 3 5 5 8
9 D i e ^ l ü ' c r ' l ' s . n i t u n g a : i d r r E l n l o m m l n s t e l l e r ^»i»,» , 8 5 9 - - - - - - - - - - - ' l 7 7 8 ' / , — —

< 0 A u f V e t h e i l l l l l g d e r 8 P s l o n d n n ' n , i t t ä g l i c h e n , 7 ^ k r . sc i t l . J ä n n e r b i s I I . D e z e m b e r 1 8 5 9 - - - ' ' —- — 5 0 l 7 2 ^
< l ^ u f S t e m p e l z u r A e l f a s s u n g d e r I n t e r e s s e n . O . l , i l t u » g e n _ ^ - ^ _ - . - - ^ - — ^ 2 2 2

S u m m a - - 5 6 6 9 3 5 3 9 5 2 ^

D i e A u s g a b e n v o m E m p f a n g e a b , m i t - ,- ^ . . . - 5 3 9 5 2 ^

v e r b l e i b t N e s t m i t C ' " d t D e z e m b e r . - ^ ^ - ' ' 2 ? l 4 0 ' / ,



^ « « « tt ,» « t » z t N: L ^ n ^

— VN Michael Deschmann'sche Messen ̂  und Armenstiftung siir die Stadt - und .Vorstadtpfarren in Laiback, "ff^l'kr. ft. l kr.
, Dcr di.ser Stiftung auö dem Nententransscitc Nr. «34 pr. 99.l30 fi. 34 kr. u 2 '/^ " / , gebührende l2. Thcil der Ial)lcv^ ^ ^ "

intcreffci, wmdc für die Zcit von, I. August l858 bishin 1859 durch Hrn. Dom- und Sladtpsarrer zu S t . Niklas > ,
bci der Kredits-Kassa lihobci, mit - . . - - - - - - - - - - - - 2 l l 7 4 — - -

2 Aus Llilmg dcr jährl. zwei h. Stistlmgsmcsscu wurde» verwendet: für den Priester 2 si,, — für den Mcßner 20 kr., —
für den Ministranten lN kr., und sur dic Knchc 3l) kr., zusaminci» _ _ _ . . ^ _ _ — — 2 60

3 „ Unterstützung der Armen, welche durch die Herren Stadt- und Vorstadtpfarrer betheilt wurden, u»d zwar:
in der Dompsalre S t . Nikolaus - - - - - 4 l st. 64 kr.
in dcr Stadlpfmre St . Iatob 4! »» 6 l „
in dcr Volst.idtpfalre S t . Peter - - 4 l ,, 6 l ,»
in dcr Vmstadlpfarre Maria Verkündigung 4 l » a 4 „
in dcr Vorstadtpf.nre S l . Johann Bapt. in der Tirnau - - 41 » «4 » — — 208 l0

4 Zum Ankaufe der Stcmftll zu den InterefflN-Quittungen . . . . . . . . . . . — . - _ <>4

Da Empfang und Ausgabe gleich sind, verbleibt kein Nest - 2 1 ! 74 2 l l 74

> l l l . Sti f tung von :'. Wohlthätern, aus Anlaß der Entbindung Allerhöchst Ihrer Majestät der Kaiserin
Elisabeth im Jahre 4 ^ . Die Zinsen sind, in so lange die barmherzigen Schwestern bedürftige
Kranke in den Häusern der Stadt -nicht besuchen und nicht pflegen, den nachbenannten Pfarrern

zur Unterstützung hilfebedürftiger Kranken zugewiesen.
D a s K a p i t a l b e t r a g t l a u t A k z c p t a t i o n s - U l k u n d e v o n , 6 , S e p t e m b e r » 8 5 5 u n d O b l i g a l i o n N r . l 2 ! 6 9 , ü :">"/„ - 7 3 5 fl.

I V o n der t. k. l5andctzl iauplkasse l i ie r die I . t t c l c s s c n seit I . J ä n n e r b i s E n d e D e z e m b e r 1 8 5 9 m i t . . . . - 3 9 3 7 ' . ,
N a c h d e m die I m e i - c s s c i , dieser S t i f t u n g i m I a l x e « 8 5 9 v o n den H e ^ e n J o s e f S u p a n , D o m h e r r i m d D o m p f a n e r u n d

F r a n z H o r w a t h , S t a d t p f a r r e r zu S l . J a k o b , n icht behoben w o r d c n s i n d , so v e r b l e i b t m i t E n d e D e z e m b e i 1 8 5 9 e in Kassa» ^
Rcs t p e r _ _ _ _ _ _ . . . _ _ . . . . : t 9 j 5 ? V 2 l l

T t a d t k a s s c L a i b a c h a m ! 0 . J ä n n e r I 8 6 0 .

Ottttman, , Hl"r. Gmdich,
! Vlngelmcisltl,Stellvertreter. Stadtkassier.

Nevidirt und richtig befunden:

ZV«'. 5L_R».l»e»'7 Gt,».i»dnatl). ,

IV> ' . I ^ , . « H « . l , Gontindevath.

i


